
So finden Sie uns

Fahrtbeschreibung für die Anfahrt mit dem Auto:

 von Berlin

 die A 11 bis zum Kreuz Uckermark,
 dann die A 20 bis zur Ausfahrt

 Prenzlau Süd,
 Richtung Damme/Schmölln,

 nach ca. 5 km links Richtung Wallmow,
 in Wallmow Richtung Wendtshof.

von Norden

 die A20 bis zur Ausfahrt Prenzlau Ost,
 dann Richtung Brüssow,

 nach ca. 3 km in Kleptow
 rechts Richtung Cremzow/Wendtshof.

die Anfahrt mit dem Zug:
bis zum Bahnhof Prenzlau, dann weiter mit dem Bus ab ZOB

Wohnstätte und
Außenwohngruppe
für psychisch kranke
erwachsene MenschenWie kann man sich

bei uns bewerben?

Wohnstätte und Außenwohngruppen
sowie

Betreutes Einzelwohnen

Aufgenommen werden können bei uns Menschen mit einer
psychischen Erkrankung.

Wer Interesse hat bei uns zu wohnen oder jemanden zu uns
vermitteln möchte, kann sich telefonisch an unsere Mitarbeiterin:
Brigitte Pinnow unter 039862 - 35 0 66
wenden und mit ihr den weiteren Verlauf des Bewerbungs-
verfahrens klären.

    

Wenn Sie mehr Informationen wünschen, dann richten Sie
Ihre Anfrage bitte an:
Land in Sicht – PROWO gGmbH
Wendtshof 5b
17291 Carmzow-Wallmow

Telefon: 039862 - 35 0 66
Fax:     039862 - 50  09

E-Mail: wohnverbund@lis-prowo.de
Sie finden uns auch im Internet unter
www.l is-prowo.de
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Wohnstätte und
Außenwohngruppen

Für wen sind wir da ?

Unser Angebot richtet sich an erwachsene Menschen mit
chronisch psychischen Erkrankungen, die einen hohen
Betreuungsbedarf haben, in ländlicher Umgebung
Wohn-, Betreuungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten suchen
und ein selbstständiges Leben (wieder) anstreben.

Vorrangig dient unser Angebot der Versorgung der Menschen
in der Uckermark. Darüber hinaus nehmen wir auch Menschen
aus anderen Landkreisen Brandenburgs, aus Berlin sowie
aus anderen Bundesländern auf.

 Was bieten wir an ?
In unserer Wohnstätte gibt es acht Einzelzimmer, eine Gemein-
schaftsküche sowie Gemeinschafts-, Wirtschafts-und Sanitär-
räume.
Die Außenwohngruppen befinden sich in zwei Wohnungen
mit jeweils vier Plätzen in einem zweiten Gebäude auf dem
Gelände des Projektes.
Auf dem Gelände befinden sich auch ein kleines Werkstatt-
gebäude, ein Garten sowie ein Gehege für die Kleintierhaltung,
hier bieten wir verschiedene Arbeits-und Beschäftigungs-
möglichkeiten an. Für Freizeitaktivitäten gibt es vielfältige
Möglichkeiten.
Die Betreuung wird rund-um-die-Uhr mit nächtlicher Ruf-
bereitschaft gewährleistet.
Klienten mit größeren Alltagskompetenzen werden in den
Außenwohngruppen betreut.
Die Aufenthaltsdauer richtet sich nach dem Hilfebedarf des
jeweiligen Klienten und wird durch das zuständige Sozialamt
festgelegt.
Eine weitere Betreuung in einer ambulanten Wohneinrichtung
unseres Projektes ist möglich.

Wie lebt es sich bei uns?

Mit unserer Betreuung unterstützen wir unsere Klienten in
ihrer Entwicklung zu größtmöglicher Selbstständigkeit durch
individuell auf jeden abgestimmte Angebote. Das setzt jedoch
auch von jedem Klienten die Bereit-schaft und den Willen
voraus, ein Leben mit mehr Eigenverantwortung anzustreben.

Um unsere Angebote
aufrechterhalten zu können
und das Zusammenleben
zu ermöglichen, gibt es Grundregeln,
die in einem Heimvertrag festgelegt sind.

Das Leben in der Einrichtung wird ganz wesentlich durch den
ländlichen Charakter geprägt. In der landschaftlich schönen
Umgebung gibt es viele Möglich-keiten, Natur zu erleben.

Durch Einzelzimmer wird eine Privatsphäre für jede/n
sichergestellt.
Das Leben in der Gemeinschaft wird durch Gruppenangebote,
wie z.B. die gemeinsame Beschäftigung im Garten oder in
der Werkstatt sowie durch Freizeitangebote gefördert.

Betreutes Einzelwohnen

Für wen sind wir da?
In der ambulanten Einrichtungen betreuen wir psychisch
kranke Menschen mit einem Betreuungsbedarf, der in der
Regel nicht mehr als fünf Wochenstunden umfasst.

Vorrangig dient dieses Angebot der Versorgung der Menschen
in der Uckermark sowie den Klienten, die aufgrund ihres
gesunkenen Hilfebedarfs aus unserem stationären Bereich
in eine ambulante Wohnform wechseln.

Was bieten wir an?

Das Appartementwohnen ist in vier Einzelappartements (jeweils
1½ Zimmer + Sanitär) sowie einem Gemeinschaftsraum
aufgeteilt und befindet sich auf dem Projektgelände.

Für das Betreute Einzelwohnen werden je nach Bedarf
Wohnungen in Projektnähe (möglichst im Umkreis von 2 km)
angemietet.

Die Betreuung erfolgt in der eigenen Wohnung. Darüber hinaus
gibt es vor allem im Freizeitbereich Gruppenangebote.
Ein Zuverdienst ist durch eine Tätigkeit in der Zuverdienstfirma
des Projektes, im Gästehaus oder im Garten-und Landschafts-
pflegebereich möglich.

Durch das jeweils
zuständige Sozialamt
wird in Zusammenarbeit
mit unserer Einrichtung
die individuelle Hilfebe-
darfserfassung durchgeführt
und der Umfang der Unter-
stützungsleistungen festgelegt.

Ziel der Betreuung ist die Erlangung
größtmöglicher Eigenständigkeit und
Unabhängigkeit von fremder Hilfe.

Wie lebt es sich bei uns?
Die Betreuung in der eigenen Wohnung setzt ein
relativ hohes Maß an Eigenständigkeit und Eigen-
verantwortung für das Lebensumfeld voraus.
Neben der Einzelbetreuung werden Gruppenangebote wie
Ausflüge, Feste und andere Veranstaltungen im Rahmen des
Gesamtprojektes beziehungsweise als gesonderte
Gruppenaktivitäten für die ambulant betreuten Klienten
vorgehalten.
Ziel der Wiedereingliederung ist auch die Integration in die
Gemeinschaft des Dorfes.


